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Aus Kärnten
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Worterklärungen: dålkata =  dummer; auszåhln =  heimzahlen; Schuastapåpp = Schusterleim

2. Du, du dålkata Müllersbua, i, i wer dirs auszåhln,
    |: i, i ziag dir dei Wasserl åb, dåß du neama kånnst måhln. :|

3. Du, du dålkata Schreibersbua, i, i wer dirs vertreibn,
    |: i, i sauf dir dei Tintn aus, dåß du neama kånnst schreibn. :|

4. Du, du dålkata Schuastabua, i, i wer dirs scho holn,
    |: i, i friß dir dein Schuastapåpp, dåß du neama kånnst sohln. :|

5. Du, du dålkata Singersbua, du, du kånnst di no gfreun,
    |: i, i hålt dir dei Mundwerk zua, dåß du neama kånnst schrein. :|

169. Du, du, dålkata Jagersbua
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